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DER NATUR HELFEN
Aktion gegen Bienensterben



Hammertaler Baustoffe GmbH
Im Hammertal 99a
58456 Witten

Telefon  0 23 02 / 2 82 56-0
E-Mail info@hammertaler-baustoffe.com

Unser Lagerprogramm
•  Baustellenbeton schon ab 0,25 m3

•  Betonsteinpflaster in div. Farben
•  alle gängigen Randsteine und Blockstufen
• Schüttgüter aller Art
• Kunststoffrohre und Schächte

Alle Artikel nur so lange der Vorrat reicht! Angebote gültig bis 30.04.2018. Preise inkl. MwSt.

oder
Rindenmulch lose
Größe: 0/40
ab 29,95€ pro m3

Pinienrinde 70 L

595
pro Sack

ab

Blumenerde 45L

229
pro Sack

Dauertiefpreis

Neue Öffnungszeiten ab 1. März wieder bis 17 UhrÖffnungszeiten
Mo.–Fr. 6.00–17.00 Uhr
Sa. 6.00–12.00 Uhr

Internet:
www.hammertaler-baustoffe.com

Für den Innenbereich. Aus Oberseitig 
stark saugenden Baumwollfasern, Unter-
seitig aus rutschhemmender PE-Folie. 
1,0 x 25m

Malerabdeckvlies
2380

pro Rolle

Tiefengrund Pufas LF 5L 
Lösungsmittelfreie Hydrosol-Acrylat- 
Grundierung für innen und außen.

Tiefengrund

699
pro Stück

ab

• Kanthölzer
• Terrassendielen
• Pfosten u.v.m.

Holz auf Lager

Wir produzieren 
schon ab 0,25m3

Betonverkauf

Vielseitig einsetzbare Werk-
zeuge finden Sie in unseren 
Verkaufsräumen.

Folgende Sorten auf Lager:
+ Sport- & Spielrasen
+ Schattenrasen
+ Regenerations-Rasen

von Kiepenkerl

Rasensamen

898
pro 1kg Sack

z.B. Sport- & Spielrasen 

Ostern
fröhliche

Hammer-Hasen wünschen

HAMMERTALER BAUSTOFFE
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Liebe Weitmarer und Eppendorfer,

es gibt Neues von den Edeka-Plänen in Weitmar-Mark: Der 
Investor hat nach jahrelanger Planung erstmals den geplanten 
Eröffnungstermin genannt. Aber nicht nur der neue Supermarkt 
erhitzt weiter die Gemüter im Stadtteil – auch ein geplant-
er Neubau des Immobilien-Riesen Vonovia sorgt für Unmut. 
Denn trotz anhängiger Klage steht bereits der Bauzaun und 
sind die Bäume gefällt. Kritik hagelt es auch, weil das letzte 
Schulschwimmbecken in Eppendorf endgültig geschlossen 
werden soll.
Weitaus friedlicher geht es bald wieder in vielen Gärten und 
auf den Balkonen zu, wenn der Frühling tatsächlich kommt. 
Dann ist wieder Pflanzenzeit. Welche Blumen jetzt schon raus 
dürfen und was es zu beachten gilt, dazu gibt eine Floristik-
meisterin Tipps. Besonders für die immer weniger werdenden 
Bienen sind Blumen überlebenswichtig, auch dazu gibt es ein 
ganz neues Projekt. Der Startschuss fiel im Dürertal. 
Diese und andere Geschichten haben wir in der aktuellen  
Ausgabe für Sie recherchiert und aufgeschrieben. 

Viel Spaß bei der Lektüre.                           
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IHR AUTODIENST IN BOCHUM-WEITMAR

www.autodienst-bochum.de

Kraftfahrzeugmechatroniker/-in

zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
in Voll- oder auch Teilzeit

Bewerbungen an:
md@autodienst-bochum.de

Dittmar u. Stachowiak GmbH 
Elsa-Brändström-Straße 23-27 
Bochum, Tel.: 0234 301169

Bewerbungen an:
md@autodienst-bochum.de

Dittmar u. Stachowiak GmbH 
Elsa-Brändström-Straße 23-27 
Bochum, Tel.: 0234 301169
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Nun steht der Termin: „Wenn 
wir bis Anfang 2019 Rechtssi-
cherheit haben, kann Mitte 2019 
mit dem Bau begonnen werden 
und die Fertigstellung ein Jahr 
später erfolgen“, sagt Erika 
Kaup, Gebietsleiterin Expansion 
beim Lebensmittelhändler Edeka 
zu den Plänen eines Supermarkt-
Neubaus in Weitmar-Mark. Auf 
dem ehemaligen Gelände von 
Blumen Bednarz an der Karl-
Friedrich-Straße, das Edeka 
ebenso wie angrenzende Grund-
stücke bereits vor Jahren gekauft 
hat, soll ein Supermarkt mit einer 
Verkaufsfläche von knapp 1.700 
qm entstehen. Hinzu kommen 
weitere rund 200 qm Fläche für 
einen Blumenshop und eine Bä-
ckerei sowie Lager- und Verkehrs-
flächen von noch einmal rund 
1.900 qm insgesamt.

Termin steht  
Edeka-Neubau bis 2020 – Politik stimmt Plänen zu

Das sehen die neuesten Plä-
ne vor. Am Ende wird es zwar 
mehr Verkaufsfläche als von der 
Politik vorgegeben, aber nicht 
zuletzt nach Abänderung des 
Masterplans Einzelhandel bleibt 
alles im rechtlichen Rahmen. Und 
juristisch wird das Vorhaben be-
reits seit Jahren von allen Seiten 
begleitet: Investor, Stadt und 
Gegner des Bauvorhabens. Die 
Stadtverwaltung ist daher vor-
sichtiger bei ihren Zeitangaben. 
„Wir streben eine Rechtssicher-
heit für Anfang 2019 an. Aber 
das Wort anstreben würde ich 
dick unterstreichen“, sagt Klaus 
Kleine vom Amt für Stadtpla-
nung. Beschlossen ist nichts, eine 
erste Hürde aber genommen: 
Die Bezirksvertretung Südwest 
hat grünes Licht gegeben. Aller 
Bedenken zum Trotz.

Die Fraktionen von SPD, 
Bündnis 90/Grüne und Freie 
Bürger/FDP monierten, dass „die 
Anlieferung zu Verkehrsproble-
men führen kann.“ Zumal der 
Kreisverkehr an der Ecke Hein-
rich-König-/Mark-/Kemnader-/
Karl-Friedrich-Straße wohl frühes-
tens 2021 gebaut wird. 

Doch Edeka ist der Politik in 
vielen Verhandlungen auch ent-
gegengekommen. Beispiel: Um 

Die neuen Pläne von Edeka in Weitmar-Mark sehen in dem Kubus-Neubau insgesamt 2.000 qm Verkaufsfläche vor.

die Ausfahrt aus der mit 110 Park-
plätzen ausgestatteten Tiefgara-
ge in den fließenden Verkehr so 
sicher wie möglich zu machen,  
wird die Außenwand transparent 
gestaltet, um bessere Sicht zu 
haben. Es wurde zudem auf eine 
größere Verkaufsfläche verzich-
tet (geplant waren 3.000 qm), 
ein Getränkemarkt sowie eine 
Shopping-Meile ersatzlos gestri-
chen und der geforderte Fußweg 
von der Bergwerk- zur Karl-Fried-
rich-Straße wird geschaffen. Der 
verläuft jedoch nicht oberirdisch, 
sondern führt durch die Super-
markt-Tiefgarage. 

Betreiben soll den neuen 
Markt in Weitmar die Burkowski 
GmbH & Co. KG, zu der unter 
anderem auch schon der große 
Edeka-Markt an der Alleestraße 
gehört.

SUSANNE SCHRADER

Ihre Immobilien-Beraterin für BOCHUM WEITMAR

Kauf  /  Verkauf  /  Vermietung

Wertermittlung

Barrierefreie Wohnberatung

Immobilien
0234 611-4818
s.schrader@s-immobiliendienst.de

Anz Farming SS 210x90mmquer 012018_K02.indd   1 17.01.18   09:57
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Jyväskylä ist auch nur eine 
Stadt. Knapp 2.000 Kilometer 
von Bochum entfernt, in Mittelfinn-
land. Thomas Hein, alias Quentin 
May, kennt und liebt diese Stadt 
mit dem fast unaussprechlichen 
Namen. Eigentlich liebt der Mun-
scheider ganz Finnland mitsamt 
den Menschen, ihrer Sprache 
und den vielen großen und klei-
nen ä‘s. Heins Buchdebüt „Jyvä-
skylä ist auch nur eine Stadt“ ist 
eine Liebeserklärung an dieses 
Land und eine Hommage an 
das Unterwegs sein. „Wenn es 
Deutschland nicht gäbe, wäre 
Finnland mein Land“, schwärmt 
der 48-Jährige. „Mit der Spra-
che mühe ich mich seit einigen 
Jahren ab. Aber was die Finnen 
gar nicht können, sind Fernseh-
programm und Grillwürstchen.“

Unterwegs ist Hein oft und 
gerne. In Finnland, auch im 
Regionalzug von Essen nach 
Düsseldorf oder in Koblenz, an 
der Ostsee oder einfach im Fir-
menmeeting. In mehr als zehn 
unterhaltsamen Kurzgeschich-
ten nimmt er seine Leser mit auf 
diese Reisen, vermischt Fiktion 
und Selbsterlebtes auf kluge und 
wortgewandte Weise. Dem Leser 
wird nicht entgehen, dass sich die 
Distanzen der Orte im Laufe der 
Geschichten immer weiter vom 

Aus Liebe zum Schreiben
Erstveröffentlichung eine Hommage an Finnland und Erlebtes

beschaulichen Munscheid entfer-
nen. „Aber das war ein Zufall der 
Zusammenstellung“, erklärt Hein, 
der abseits der Schreiberei als Fi-
nanzbuchhalter arbeitet. 

Hein mag Hemingway und 
Jonny Cash – was auch seinen 
Autorennamen Quentin May er-
klärt. Sein Buch ist ein „sehr fro-
hes ‚Best of Album‘ meiner Ge-
schichten und Gedanken, die ich 
im Laufe der Jahre aufgeschrie-
ben habe“, erklärt Hein. Aus Lie-
be zum Schreiben und Spaß an 
der Sache. Handschriftlich in No-
tizbüchern festgehalten, finden 
seine Geschichten erst später 
den Weg über die Tastatur zum 
Manuskript.

Im Haus des Autors finden 
sich viel Musik, massenhaft Bü-
cher und zahlreiche Bilder aus 
seiner sportlichen Vergangen-
heit. Ob als Eishockeyspieler, 
Marathonläufer oder Radfahrer: 
„Alles was mich interessiert, pro-
biere ich aus“, sagt Autor Hein, 
der mittlerweile aber American 
Football spielt und im März sein 
Erstlingswerk auf der Leipziger 
Buchmesse präsentieren durfte. 

Quentin May:
„Jyväskylä ist auch nur eine Stadt“  
144 Seiten – Books on Demand
ISBN-13: 9783744813334

Autor Thomas Hein verfasst seine Gedanken handschriftlich.

Am Thie 9  |  44869 Bochum

JETZT BEI UNS
LECKERE  GRILLSPEZIALITÄTEN !

Unsere Metzger Uwe Hanstein 
und Nico Kiene sorgen immer für 
frisches Fleisch und gute Qualität - 
das garantieren wir Ihnen!
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Im März hat der Frühling 
begonnen. Zumindest kalenda-
risch, denn draußen war es noch 
richtig knackig kalt. Im April soll-
ten sich aber zur Sonne – die ja 
durchaus schon herausgekom-
men ist – wärmere Temperaturen 
gesellen. Das erfreut nicht nur 
die Menschen, sondern ganz 
besonders auch die Blumen, 
die den phänologischen Früh-
lingsanfang markieren, wenn sie 
wieder in bunten Farben blühen. 
Doch nicht für jede Pflanze ist 
jetzt schon die richtige Jahres-
zeit.

Schon der Name der Blumen 
kann zum ersten Stolperstein 
werden: Während Schneeglöck-
chen bereits blühen, sind Eisbe-
gonien hingegen besonders käl-
teempfindlich. Der Name kommt 
daher, weil die knackigen Blät-

ter der Eisbegonien aussehen 
wie eingefroren. „Die vertragen 
aber keinen Frost, auch nicht 
nur ein bisschen. Da reicht es 
nicht, wenn es gerade mal eine 
Woche schön ist“, sagt Florist- 
meisterin Bianca Küstermann, 
die einige Tipps zum Frühlings-
beginn bereit hat.

Viele Pflanzen sollten erst in 
den Garten, wenn die Eisheili-
gen (15. Mai) vorbei sind. Dazu 
zählen unter anderem auch Ge-
ranien, Sonnenblumen, Petuni-
en, Fleißige Lieschen oder Fuch-
sien. Unbedenklich hingegen ist 
es für Blumen wie Zaubernuss, 
Ginster, Krokusse oder Narzis-
sen, die ja bereits im März teil-
weise aufgegangen sind.

Der Frühling ist auch eine 
gute Zeit für Hornveilchen, Ra-
nunkeln, Stiefmütterchen, Tulpen 
und Primeln. „Eigentlich alles, 

Blütenpracht im Frühling
Warmes Wetter lockt Hobbygärtner – Tipps für den grünen Daumen

was eine Zwiebel 
hat“, sagt Küstermann. Doch 
nicht nur die Temperaturen spie-
len für die Blumen eine Rolle.

Wer die Blumen in seinen 

Garten oder Balkonkübeln 
pflanzt, muss dabei auf die 
Pflanzhöhe achten. „Als Faustre-
gel kann man sagen: Die Pflan-
ze so in die Erde setzen, dass 
der Ballen nur noch leicht mit 

Erde bedeckt ist“, erklärt Küs-
termann. „Ein weiterer Fehler ist 
es, die Blumen nicht zu düngen. 
Von März bis Oktober sollte 
man das zwischendurch unbe- 
dingt machen“, rät die Floristik-
meisterin.

Bei chemischen Schädlings-
bekämpfungsmitteln mahnt sie 
dagegen zur Vorsicht: „Es gibt 
viele wirksame Hausmittel. Blatt-
läuse bei Rosen lassen sich mit 
dem Handschuh abstreifen und 
Schnecken sehr gut in einer 
Flasche Bier fangen. Oft steht 
die Pflanze aber auch nur am 
falschen Ort oder sie wurde 
schlicht falsch versorgt“, weiß 
Küstermann.

Was dann noch fehlt, sind 
die richtige Bewässerung und 
ein paar Sonnenstrahlen. An-
sonsten steht einer bunten Blü-
tenpracht im Frühling nichts 
mehr im Wege.

• Bleaching • Veneers - Vollkeramik
• Prophylaxe und schonende PA-Behandlung
• unsichtbare Füllungen
• Implantate für jeden Lebensabschnitt
• Für Ihr schönstes Lächeln bieten wir die Lösung

Blumen gibt es mittlerweile in 
den verschiedensten Farbkom-
binationen, zu jeder Jahreszeit 
kommen neue Trends. „Ich habe 
das Gefühl, Vintage-Farben sind 
aktuell angesagt. Ein bisschen in 
verwaschener Optik“, sagt Küster-
mann, die selbst keine bestimmte 
Lieblingsblume hat. „Ich mag es 
abwechslungsreich. Das hängt 
bei mir auch von der Stimmung 
und Jahreszeit ab. Eine schöne 
Frühlingsblume ist die Lenzrose mit 
ihren rosa-lila Farbtönen.“

Blumentrends

Gepflegte Gebrauchtwagen im Angebot

KFZ Meisterbetrieb mit Werkstatt

Telefon 0234.35 76 76
Wittener Straße 254 - 256 (Altenbochum)

www.auto-schiller.de

Unser Team 
wünscht

Frohe Ostern!
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Bienen und Insekten wer-
den oft als lästig wahrgenom-
men, dabei sind die kleinen 
Helfer unheimlich wichtig für 
den Kreislauf der Natur. Doch 
in den vergangenen Jahren hat 
das Bienen- und Insektenster-
ben zugenommen. Seit Beginn 
der Messung 1991 sind die Po-
pulationen in Deutschland um 
75 Prozent weniger geworden. 
Bezirksbürgermeister Marc 
Gräf und die Naturfreunde aus 
dem Bochumer Südwesten wol-
len den Trend mit einem Projekt 
umkehren. Dafür holen sie die 
Bevölkerung mit ins Boot.

Der Plan ist es, an verschie-
denen Stellen im Südwesten 
jeweils im Verbund mit einer 
Gärtnerei und einer Schule 
oder einem Kindergarten Saat-
gut auf Wiesen zu verteilen. 
Das sieht nicht nur schön aus, 
wenn es blüht, sondern ver-
schafft den Insekten und Bie-
nen auch reichlich Nahrung.

Und das geht uns alle etwas 
an. „Viele fragen sich: Warum 
wachsen keine Früchte an mei-
nem Apfelbaum? Die Antwort 
ist einfach: Weil es zu wenige 
Bienen gibt, um die Blüten zu 

bestäuben“, sagt Jochen Hop-
mann von den Naturfreunden, 
der gemeinsam mit Gräf die 
Aktion initiiert hat.

Der Startschuss ist im Dürer-
tal gefallen, wo 90 Kinder der 
evangelischen Matthäus-Kita 
und die Gärtnerei Blumenkamp 
auf einer Wiese hinter dem 
Sportplatz des SC Weitmar 45 
Hand angelegt haben. Zuerst 

wurden Tulpen- und Narzis-
senzwiebeln unter die Erde ge-
bracht, anschließend Streugut 
für eine Blumenwiese verteilt.

Gemeinsam mit den Gar-
tenprofis haben die Kinder die 
Saat eingepflanzt. Wenn das 
Wetter mitspielt und die Anwoh-

ner Rücksicht nehmen, ist schon 
bald eine bunte Blütenpracht 
zu sehen. „Das ist eine tolle Ak-
tion, die unheimlich wichtig ist, 

Mit Zwiebeln ausgestattet, haben die Kinder Blumen im Dürertal gepflanzt.

denn der Rückgang von Bienen 
und Insekten ist deutlich zu spü-
ren“, sagt Martin Blumenkamp, 
der sich um die Fläche im Dürer-
tal weiter kümmern wird. Jetzt 
kommt es auf die Eigeninitiative 
der Bürger an.

„Das war ein guter Auftakt, 
aber es soll nur der Beginn und 
ein Anstoß für andere Menschen 
sein“, sagt Gräf. „Jeder kann 
einen Beitrag leisten, indem er 
selbst etwas anpflanzt“, so Gräf 
weiter. Eine zweite städtische 
Fläche in der Grünanlage Dahl-
hauser Tiefbau wird am 18. April 
bepflanzt, danach folgt Linden, 
außerdem sind Informations-Ver-
anstaltungen geplant, auch rund 
um das Thema Insektenhotels. 
Die Stadt beobachtet derweil 
das Projekt und kann sich vorstel-
len, ebenfalls mit einzusteigen.
Damit nicht nur der Südwesten, 
sondern ganz Bochum bald in 
vielen Farben blüht.

PASTERNAK
HAUSHALTSTECHNIK

Pasternak GmbH
Mausegatt 40, 44866 Bochum 
T 02327 6008- 0
www.e-pasternak.de
Mo – Fr 9 –18, Sa 9 –14 Uhr

TOP
SERVICE

Küche: Häcker systemat /ART

KÜCHENMODERNISIERUNG 
Unsere Küchenfachberater informieren Sie gerne über die vielen 
Möglichkeiten, mit denen Sie auch Ihrer vorhandenen Küche 
durch den Austausch von Einbaugeräten, einer Arbeitsplatte oder 
Spüle einen neuen Look geben können.

Jetzt testen: 
Hier bei Ihrem  

Hörspezialisten für  

kleinste Hörlösungen.

Fast unsichtbare, maßgefertigte Im-Ohr-Hörlösungen 
von                . Ein neues Hörerlebnis verbindet sich 
mit höchster Diskretion!
Machen Sie den Praxistest und werden Testhörer der 
neuen Insio PRIMAX von                .

Keiner sieht, wie gut wir hören!
Dank Im-Ohr-Hörlösungen vom Fachbetrieb.

Hattinger Str. 252A  •  44795 Bochum 
Tel. 0234-94127888  •  www.bochumhoert.de

Hörgerätemeisterin 
Doris Gottlöber

Der Natur helfen
Aktion gegen Bienen- und Insektensterben



Die Polizei hat sich aus dem 
Radfahrtraining für Drittklässler 
zurückgezogen. Die Beamten 
begründen den Rückzug mit 
Engpässen. „Uns fehlt einfach 
das Personal“, erklärt Polizei-
sprecher Volker Schütte auf 
VorOrt-Anfrage.

„Freiwillige Leistung”
 

Das seit Jahren von der Po-
lizei begleitete Radfahrtraining 
für Drittklässler sei aber ohnehin 
„immer eine freiwillige Leistung 
der Polizei“ gewesen, so Schüt-
te. Die Streichung betrifft alle 
Grundschulen im Bezirk des 
Polizeipräsidiums Bochum. Sie 
gilt nicht nur für unsere Stadt, 
sondern ebenfalls für Herne 
und Witten.  Eine Grundsatzent-
scheidung ist damit allerdings 

Das E-Bike ist weiter auf dem 
Vormarsch. „Der Trend wächst 
weiter in alle Richtungen“, sagt 
Denis Kablitz, Shopleiter e-
motion e-bike. Angefangen als 
„‚Rad auf Rezept‘ für die, die 
nicht treten wollten“, wie Kab-
litz schmunzelnd sagt, erobern 
die E-Bikes und Pedelecs mehr 
und mehr die Städte. Bei den 
Alltags-Bikes rücken elektrisch 
unterstützte Falt- und Lastenrä-
der in den Fokus, aber auch im 
sportlichen Bereich wird immer 
wieder gerne auf elektronische 
Hilfe zurückgegriffen – gleiches 
gilt mittlerweile sogar für Fahr-
radkuriere. Die größte Nach-
frage, so Kablitz, bleibe aber 
bei den City- und Tourenrädern 
und nehme im Trekking-Bereich 
deutlich zu.

Einen großen Unterschied 
beim Radfahren mit elektroni-

noch nicht getroffen worden. 
Die Zukunft wird zeigen, wie es 
weitergeht. 

Betroffen ist erst einmal 
nur das Jahr 2018. „Das gilt 
nicht für immer und ewig“, sagt 
Schütte. Sobald sich die Perso-
nalsituation entspanne, könne 
das Training rund um die Schu-
le möglicherweise wieder von 
Beamten begleitet werden.  Die 
Radfahrprüfung in den vierten 
Klassen ist von der Streichung 
allerdings nicht betroffen. Sie 
wird weiter von der Polizei 
abgenommen – inklusive der 
Überprüfung der Räder auf Ver-
kehrssicherheit.  

Die Polizei appelliert an die 
Eltern, sich in Zukunft stärker in 
Sachen Verkehrserziehung zu 
engagieren. So könne der Rück-
zug der Polizei möglicherweise 
kompensiert werden. 

scher Hilfe gibt es aber:  Bei 
den am meisten verkauften 
Pedelecs bekommt der Fahrer 
nur Unterstützung durch einen 

Elektroantrieb, wenn er selbst 
tritt und die Batterie sich bei 25 
km/h abschaltet.

Anders beim richtigen E-
Bike, das mit Daumen- oder 
Handgas am Lenker in Fahrt 
kommt. „Die gelten als Mofa, 
und müssen ein Kennzeichen  
haben“, erklärt Kablitz.

Welt Bochum

Pedelecs | e-Bikes
Lastenräder
Dreiradzentrum

Fahrräder gibt‘s woanders.

bochum@emotion-technologies.de

Hattinger Straße 66-68  |  44789 Bochum  |  jewo.de/emotion

powered by 

0234-282 530 70
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Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb

Kein Personal Mit Hilfe
Polizei fehlen Kräfte für Radfahrtraining E-Bike-Nachfrage ungebrochen
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1. April Kosmos-Apotheke,
Hattingerstraße 246
0234 – 43 46 51
2. April Andreas Apotheke,
Hasenwinkeler Straße 204
0234 – 49 25 45
3. April Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8 
0234 – 333 86 29
Bahnhof- Apotheke,
Dr.-C.-Otto-Straße 121
0234 – 49 22 95
4. April Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330
0234 – 79 78 22
5. April Civis-Apotheke in der 
Drehscheibe,
Kortumstraße 100
0234 – 185 35
6. April Sonnen-Apotheke,
Gartenstr. 112
02327 - 715 55
7. April Spitzweg-Apotheke,
Drusenbergstraße 59
0234 - 31 31 15
8. April Einhorn Apotheke,
Grosse Beckstraße 1
0234 – 673 15 

9. April Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227
0234 – 359 32
Löwen-Apotheke,
Westenfelder Straße 16
02327 – 877 56
10. April Apotheke zum Kesterkamp,
Hattinger Straße 858
0234 – 49 58 44
11. April Fortuna Apotheke,
Wasserstraße 120
0234 – 93 88 80
Hubertus-Apotheke, 
Hüller Straße 92
02327 – 821 31
12. April Blaue Apotheke Viktoria Klinik, 
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80
13. April Höke`s Apotheke 
Stiepel,
Kemnader Str. 316
0234 – 338 20 30
14. April Bären-Apotheke,
Hattinger Str. 243 
0234 – 43 00 24 
15. April Runge-Apotheke,
Dorstener Straße 213
0234 – 52 14 44

16. April Apotheke in Steinkuhl,
Markstraße 120
0234 – 38 25 79
Spitzweg-Apotheke,
Günnigfelder Straße 70
02327 - 23 01 73 
17. April Kosmos-Apotheke,
Hattingerstraße 246
0234 – 43 46 51
18. April Turm-Apotheke, 
Hattinger Straße 825
0234 – 49 57 76
19. April Apotheke am  
Schauspielhaus,
Königsallee 18
0234 - 33 74 24
20. April Apotheke am  
Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12
0234 – 604 34
21. April Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, 0234 – 676 17
Merkur Apotheke,
Oststraße 44
02327 –47 01 12
22. April Delphin-Apotheke,
Markstraße 402
0234 – 47 23 06

23. April Andreas Apotheke,
Hasenwinkeler Straße 204
0234 – 49 25 45
24. April Apotheke zwischen den 
Kirchen,
Hattinger Straße 794
0234 – 49 41 87
25. April Höke`s Alte Apotheke 
Weitmar,
Hattinger Straße 334
0234 – 43 14 21
26. April Westfalen Apotheke am 
Augusta,
Bergstraße 25
0234 – 640 42 90
27. April Alte Apotheke 1691,
Bongardstraße 29
0234 – 166 29
28. April Apotheke am 
Husemannplatz,
Kortumstraße 66 
0234 – 916 06 73
29. April Blaue Apotheke,
Kortumstraße 103
0234 - 162 20
30. April Kemnader-Apotheke,
Kemnader Straße 3
0234 – 47 35 35

Apotheken-Notdienste

„Jede Minute tut uns leid, 
in denen Grundschüler im Bus 
sitzen und nicht im Schwimmbe-
cken sind“, sagt CDU-Ratsherr 
Wolfgang Horneck. Der Grund 
für den Ärger: Die Stadt Bo-
chum will sechs Schulschwimm-
becken schließen – noch eins 
in Weitmar und das einzige in 
Eppendorf. Das Becken in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule ist 
wegen häufiger Defekte bereits 
seit fünf Jahren zu, das der Na-
torpschule in Mark ist ebenfalls 
schon dicht. Dort sind unter an-
derem die Duschen marode.

70.000 Euro bereitgestellt

 
Bemerkenswert: Die Bezirks-

vertretung Südwest hatte für die 
Sanierung der Duschen in der 
Natorpschule vor über einem 
Jahr 70.000 Euro bereitgestellt 
und die Verwaltung mit der Sa-
nierung beauftragt. Passiert ist 

nichts. Nun ist der Sanierungs-
stau so groß, dass 70.000 Euro 
nicht mehr reichen. Der Rat 
entscheidet im April über die 
Schließung.

Künftig sollen Schüler mit 
Bussen zu anderen Bädern 
gefahren werden. „Dadurch 
geht wichtige Schwimmzeit 
verloren“, klagt Torsten Kelle 
von der DLRG. Das Argument, 
in der Dietrich-Bonhoeffer- so-
wie der Natorpschule „waren 
eh nur Plantschbecken“, lässt 
Kelle nicht gelten: „Es ist egal, 
wie lang und breit ein Becken 
ist. Neuschwimmer müssen sich 
zuerst ans Wasser gewöhnen, 
erst Recht Kinder.“ Die Zahl 
der Nichtschwimmer, die die 
Grundschule verlassen, betra-
ge „nach einer repräsentativen 
DLRG-Umfrage 60 Prozent“, so 
Kelle. Erschreckenden Zahlen. 
Ob Ausweichbecken da Abhil-
fe schaffen?

Für die Natorpschule gibt 

die Verwaltung übrigens das 
Schwimmbecken in der Gräfin-
Imma-Schule an. Das Becken in 

Stiepel ist jedoch wegen Sanie-
rungen auch noch bis ins Jahr 
2019 geschlossen...

nur 8,99 €

ALTE APOTHEKE WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.431 421

SANITÄTSHAUS WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.430 174

Unser Angebot im April 2018 
Ohne allergische Beschwerden 

durch den April !!! 

Bus fahren statt Bahnen ziehen 
Kritik an geplanter Bäderschließlung – 60 Prozent Nichtschwimmer

48%
gespart

CETIRIZIN HEXAL bei Allergien
50  Tabletten
statt 17,39 €

Welt Bochum

Pedelecs | e-Bikes
Lastenräder
Dreiradzentrum

Fahrräder gibt‘s woanders.

bochum@emotion-technologies.de

Hattinger Straße 66-68  |  44789 Bochum  |  jewo.de/emotion

powered by 

0234-282 530 70
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St. Theresia 
Holzstraße 16

1. April, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
2. April, Montag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
3. April, Dienstag
8.30 Uhr Wortgottesfeier
4. April, Mittwoch
8.30 Uhr Morgenlob
5. April, Donnerstag
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Heilige Messe
8. April, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
10. April, Dienstag
8.30 Uhr Wortgottesfeier
11. April, Mittwoch
8.30 Uhr  Morgenlob
12. April, Donnerstag
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Heilige Messe
15. April, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
17. April, Dienstag
8.30 Uhr Wortgottesfeier
18. April, Mittwoch
8.30 Uhr  Morgenlob
19. April, Donnerstag
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr  Heilige Messe
22. April, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
24. April, Dienstag
8.30 Uhr Wortgottesfeier
25. April, Mittwoch
8.30 Uhr Morgenlob
26. April, Donnerstag
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr  Heilige Messe
29. April, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Neuapostolische Kirche
An der Landwehr 24

1. April, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
4. April, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
8. April, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
11. April, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
15. April, Sonntag

9.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
10.00 Uhr Jugendstunde
18. April, Mittwoch
19.30 Uhr Festgottesdienst mit 
Apostel Hoyer
22. April, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
25. April, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
29. April, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Matthäuskirche
Matthäusstraße 5

1. April, Sontag
6.00 Uhr, Osternachtfeier 
anschl. Frühstück
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
11.15 Uhr Kindergottesdienst
8. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufmöglichkeit
15. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
22. April, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Taufmöglichkeit
29. April, Sonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst zur 
Konfirmation mit Abendmahl

Heilige Familie
Karl-Friedrich-Straße 111

1. April, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt
2. April, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt
3. April, Dienstag
9.00 Uhr Heilige Messe
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
5. April, Donnerstag
9.00 Uhr Hl. Messe
8. April, Sonntag
11.00 Uhr Erstkommunion
18.00 Uhr Dankandacht für Kom-
munionskinder
10. April, Dienstag
9.00 Uhr Heilige Messe
15.30 Uhr Rosenkranzgebet
12. April, Donnerstag
9.00 Uhr Frauenmesse
15. April, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

17. April, Dienstag
9.00 Uhr Heilige Messe
15.30 Uhr Rosenkranzgebet
19. April, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe
21. April, Samstag
18.00 Uhr Firmfeier
22. April, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt
24. April, Dienstag
9.00 Uhr Heilige Messe
15.30 Uhr Rosenkranzgebet
26. April, Donnerstag
9.00 Uhr Hl. Messe
29. April, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt
18.30 Uhr Jugendmesse
 

Ev. Kirchengemeinde 
Eppendorf

In der Rohde 6, J.-K.-Haus

1. April, Sonntag
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst 
mit Abendmahl, In der Rohde
Anschl. Osterfrühstück
10.30 Uhr Jugendgottesdienst, In 
der Rohde mit Ostereisuchen und 
Osterfrühstück
2. April, Montag
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst, 
Jochen-Klepper-Haus
8. April, Sonntag
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Jochen-Klepper-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, In der Rohde
15. April, Sonntag
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst 
mit Abendmahl, In der Rohde
Vorstellung Konfirmanden
22. April, Sonntag
9.15 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper-Haus
10.30 Uhr Konfirmation mit 
Abendmahl, In der Rohde
29. April, Sonntag
10.30 Uhr Konfirmation mit 
Abendmahl, In der Rohde

St. Franziskus
Franziskusstraße 11

1. April, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe, 
DRK-Zentrum
11.30 Uhr Hochamt
2. April, Montag
11.30 Uhr

3. April, Dienstag
18.00 Uhr Wortgottesfeier
4. April, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse
5. April, Donnerstag
8.30 Uhr Laudes
6. April, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe
7. April, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
8. April, Sonntag
9.00 Uhr Erstkommunionsfeier
9. April, Montag
9.00 Uhr Dankmesse 
Kommunionskinder
18.00 Uhr Hl. Messe mit dem 
Weihbischof
10. April, Dienstag
18.00 Uhr Wortgottesdienst
11. April, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe
12. April, Donnerstag
8.30 Uhr Laudes
13. April, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe
14. April, Samstag
17.00 Uhr Kinderkirche
18.30 Uhr Vorabendmesse
15. April, Sonntag
11.30 Uhr Hochamt
17. April, Dienstag
18.00 Uhr Wortgottesdienst
18. April, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe
19. April, Donnerstag
8.30 Uhr Laudes
20. April, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe
21. April, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
22. April, Sonntag
11.30 Uhr Hochamt
24. April, Dienstag
18.00 Uhr Wortgottesdienst
25. April, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe
26. April, Donnerstag
8.30 Uhr Laudes
27. April, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
28. April, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
29. April, Sonntag
11.30 Uhr Hochamt

Ev. Kirchengemeinde 
Weitmar-Mark

Karl-Friedrich-Straße 65 a

1. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
2. April, Montag
10.00, Gottesdienst in der 
Melanchthonkirche
8. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
15. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, 
Konfirmation
22. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, 
Konfirmation
29. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, 
Konfirmation
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Historische Schwarz-Weiß-Aufnahme von Vierzehnheiligen.

In einer Gaststätte trafen 
sich im Juni 1929 Katholiken 
zur konstituierenden Sitzung 
des Kirchenbauvereins Weit-
mar-Bärendorf. Erste Bestrebun-
gen zur Gemeindegründung 
wurden schon 1919 eingeleitet. 
1930 kaufte der Gemeindever-
band ein 11.000 qm großes 
Grundstück für rund 55.000 
Reichsmark von Bauer Dicker-
hoff. Bis zum Bau der Kirche 

dauerte es aber noch Jahre, hat 
der Geschichtskreis Weitmar re-
cherchiert.

Nach dem Krieg wurde erst 
ein Kindergarten in einer ehe-
maligen Gefangenenbaracke 
errichtet. Die Grundsteinlegung 
für die Notkirche erfolgte am 
21. Oktober 1946 und schloss 
sich als Verlängerung an den 
Kindergarten an. Eingeweiht 
wurde sie ein Jahr später durch 
Probst Franz Peters. Das Pfarr-

haus wurde im September 
1951 nach einjähriger Bauzeit 
bezogen.

Am 1. Oktober 1954 wurde 
die Pfarrgemeinde Vierzehnhei-
ligen zur selbständigen Pfarrei 
erhoben und der bisherige 
Seelsorger, Pfarrvikar Ludwig 
Kräling, am 19. Dezember 
1954 als erster Pfarrer einge-
führt. 

Die Vorarbeiten zum Kir-

chenbau begannen 1953, 
nach den Plänen von  Stadtar-
chitekt Friedrich Grossek. Am 2. 
April 1956, Ostermontag, legte 
der Paderborner Domkapitular 
Lorenz Henneke den Grund-
stein mit der Inschrift:  „AD 
SANCTOS QUATUORDECIM+ 
1956+“  (Zu den Vierzehn-
Heiligen+1956+). Die Glo-
ckenweihe erfolgte am 7. April 
1957. Mit fünf Glocken, gegos-
sen im Bochumer Verein, war 

Vierzehnheiligen 
Von der Notkirche zum Gemeindeleben

Unter dem Motto „meet and eat“ 
lädt die ev. Kirchengemeinde 
Weitmar am 9. April Flüchtlinge 
und Anwohner ein, um zu einer 
lockeren Runde zusammenzukom-
men. Im Matthäushaus, Matthäus-
straße 5, geht es um 19.30 Uhr 
mit einem gemeinsamen Einkauf 
los. Anschließend wird gekocht 
und gequatscht. „Das Ganze hat 
sich aus der Flüchtlingshilfe für 
die Unterkunft am Kuhlenkamp 
entwickelt. Vor allem unter den 
Jugendlichen sind da einige Be-
kanntschaften entstanden“, sagt 
Veranstalter Jörg Borling. „Wir 
freuen uns aber auch über jedes 
neue Gesicht.“ Die Teilnehmer 
sind eingeladen, eigene Rezepte 
mitzubringen, so dass ein multikul-
turelles Menü entsteht. 
Kontakt: 0234 – 943 44 13.

meet and eat

44867 Bochum (Wattenscheid) • Wattenscheider Hellweg 218
Telefon (0 23 27) 5 78 87 • info@heizung-sanitaer-buelow.de

Heizung • 
Ö l -  u n d  G a s f e u e r u n g e n
Baderneuerungen • Solartechnik

Sanitär • Kundendienst

Vierzehnheiligen im Stadtbezirk 
die einzige Kirche, die so ein 
großes Glocken-Geläut hatte. 
Am 22. Juni 1957  konsekrier-
te der Paderborner Erzbischof 
Lorenz Jaeger die Pfarrkirche 
Vierzehnheiligen.

Die Kirche war 38,50 m 
lang, 18,50 m breit und 18 m 
hoch und hatte drei Eingangs-
portale. Den Kirchenraum ver-
band ein überdachter Gang 
mit dem freistehenden, 36 
Meter hohen Turm. Unter dem 
Chorraum war die 200 Quad-
ratmeter große Krypta. Mit der 
letzten Maßnahme, dem Bau 
eines Pfarrheimes, wurden die 
Voraussetzungen für ein funkti-
onierendes Gemeindeleben ge-
schaffen. Am 27. Januar 1968 
wurde es eingeweiht. 46 Jahre 
später, nach erfolgter Profani-
sierung im Amtsblatt, wurde die 
Kirche im Frühjahr 2014 abge-
rissen. Vierzehnheiligen musste 
Wohnhäusern weichen.
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KURZ & KNAPP

terhalt verdienen. Die Teilnehmer stellen sich 
am 30. Mai im Bahnhof Langendreer der 
Jury, um die „Bochumer Spardose“, die mit 
Preisgeldern von über 3.000 Euro gefüllt ist.

• Klamotten-Basar •
Der Förderverein Vierzehnheiligen veran-
staltet am 21. April einen Kinder-Klamotten-
Basar. Angeboten werden gut erhaltene 
Kinderbekleidung für Frühling und Sommer 
in den Größen 50 bis 174, Kinderspielzeug, 
Schuhe, Gummistiefel und Umstandsmoden. 
Mit dem Kauf wird die Arbeit des Kindergar-
tens unterstützt. Termin: Samstag, 21. April, 
von 9 bis 12 Uhr im Gemeindehaus St. Fran-
ziskus, Franziskusstraße 17b. 
                     Infos: klamottenbasar@web.de

• Neuwahlen •
Der Eppendorfer Heimatverein richtet am 
16. April (19 Uhr) seine Jahreshauptver-
sammlung aus. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben der Ehrung von langjährigen 
Mitgliedern auch Vorstandwahlen. Die 
Jahreshauptversammlung findet in der Mu-
seumsscheune, Engelsburger Straße 9, statt.

• Typisch deutsch •
Bei der Volksbühne Bochum fei-
ert am 20. April (19.30 Uhr) die 
Frühjahrskomödie „Spanien ole“ 
Premiere (Foto). In dem Stück der 
Laiendarsteller dreht es sich um 
einen Spanien-Urlaub der Familie 
Meckerer. Der 20. Urlaub am glei-
chen Ort und im selben Hotel. Und 
wie es sich für „gute“ Touristen 
gehört, wird auch im Urlaub nur 
deutsch gesprochen, gegessen 
und getrunken – sehr zum Leidwe-
sen der ebenfalls anwesenden Fa-
milie Pingelig, die nur einen erhol-
samen Urlaub machen wollte. Die 
Aufführungen im Saalbau Spitz, 
Kemnader Straße 138: 20. April, 
21. April, 4. Mai, 5. Mai (jeweils 
19.30 Uhr) und 6. Mai (18.30 Uhr). Karten-
Reservierungen: 0234 - 47 23 87.

• Neue Leitung•
Die Sparkassen-Filiale in Weitmar-Mitte hat 
eine neue Leitung: Jessica Kuhl ist in den 
Stadtteil zurückgekehrt. Die Sparkassenbe-
triebswirtin hatte zunächst die Geschäftsstel-
len in Bärendorf und anschließend in Mark 
geleitet, übernahm dann die Geschäftsstelle 
in der Zentrale am Dr.-Ruer-Platz. Ihr Vorgän-
ger in Weitmar-Mitte, Markus Staudt, wech-
selte als Finanzierungsexperte in die Firmen-
kundenbetreuung.

• Beste Talente•
Aus dem Festival „Open Flair“ wird der 
Kleinkunstwettbewerb „Bochumer Spardo-
se“. Unter neuem Namen konzentriert sich 
der Wettbewerb auf den Nachwuchs, und 
die Sparkasse als Veranstalter sucht Talente. 
Bewerbungen von lokalen Künstlern aus den 
Bereichen Wort, Musik, Tanz, Darstellung 
und Akrobatik bis zum 23. April an kullack@
spkbomail.de. Wichtig: Die Bewerber dürfen 
mit ihrer Kunst (noch) nicht ihren Lebensun-

• Hörerlebnis •
Ein ganz neues Hörerlebnis: Der 
Akustiker „Bochum Hört“ in Weit-
mar-Bärendorf bietet exklusiv das 
neuartige Audiemus Hörtrainingmit 
einer realistischen 3D-Klangumge-
bung an. Das modular aufgebaute 
Programm trainiert ohne und mit 
Hörgerät gezielt die Spracherken-
nung und Störschallunterdrückung, 
dabei wird durchgängig mit inno-
vativem 3D-Sound gearbeitet und 
ein realistisches akustisches Umfeld 
vermittelt. „Es ist wunderbar, dass 
dieses Hörtraining durch die 3D-
Klangwelten der Realität so nahe 
kommt“, sagt  Hörakustikmeisterin 
Doris Gottlöber. Trainingsvideos 
machen es den Nutzern leicht, das 

Hörtraining auch zuhause durchzuführen. 
www.bochum-hoert.de

• Irish Folk •
Der Erfolg im Vorjahr war so groß, dass 
die Matthäusgemeinde die Band „CRAS-
HandOH“ auch 2018 zu einem Konzert 
eingeladen hat. Ralf Weihrauch (Akkor-
deon), Rainer Zinke (Gitarre und Gesang) 
sowie Jonas Liesenfeld (Geige) spielen iri-
sche Folksongs und sind am 14. April, ab 
19 Uhr, im Matthäushaus, Matthäusstra-
ße 5, zu Gast. Karten im Gemeindebüro 
(0234 -  943 44 10) zum Vorverkaufs-
preis von 8 Euro oder an der Abendkasse 
(10 Euro).

• Dorf-Sheriff •
In Eppendorf hat ein neuer „Dorf-Sheriff“ 
das Sagen: Wolfgang Skibbe ist der zu-
ständige Bezirksbeamte vor Ort. Der Bru-
der des früheren Fußball-Bundestrainers 
Michael Skibbe war zuvor Bezirksbeam-
ter in Weitmar-Mitte und ist nun bis Jahres-
ende in Eppendorf im Einsatz. Anschlie-
ßend wechselt er nach Günnigfeld.

Alte Hauptstr. 23 
45289 E-Burgaltendorf
    02 01 - 54 50 69 70

Gutenbergstraße 2
45549 Sprockhövel
    0 23 24 - 68 67 90www.schuhmodegeller.de) )

weit - mittel - schmal

MIT AKTIV-POLSTER
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       Sa:   9.00 -13.30Uhr

44795 Bochum • Hattinger Str.342

Tel.: 0234-587 93 007

... wir lieben den Frühling ...

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

Inh. Andrea Bettenhausen
Franziskusstraße 3

44795 Bochum
Tel.0234 - 70 12 36

Fax 02 34 - 8 90 36 67
Öffnungszeiten:

Di. Mi. Fr. 9 - 18 Uhr, Do.11 - 20 Uhr, Sa. 8 - 14 Uhr

Holen Sie sich den 
           Frühling ins Haar!

Alte Hauptstr. 23 
45289 E-Burgaltendorf
    02 01 - 54 50 69 70

Gutenbergstraße 2
45549 Sprockhövel
    0 23 24 - 68 67 90www.schuhmodegeller.de) )

weit - mittel - schmal

MIT AKTIV-POLSTER
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Geheim-
zahl
(Abk.)

roter
Edel-
stein

‚High
Society‘

Männer-
kurz-
name

tropi-
scher
Wirbel-
sturm

eine
Schlaf-
phase
(Abk.)

Licht-
spiel-
haus

Haupt-
stadt
Jemens

ehem. dt.
Bundes-
präsident
(Joachim)

Längen-
maß

präzise

Klatsch,
Tratsch

deutsche
Vorsilbe

ein
Arm-
gelenk

türki-
scher
Soldat

Männer-
name

Fremd-
wortteil:
Milliarde

sehr
große
Men-
schen

Farb-
muster
auf-
tragen

Vorname
von
Delon

japani-
sches
Theater-
spiel

Wichtig-
tuerei

Halbgott
der grie-
chischen
Sage

ägypti-
scher
Sonnen-
gott

‚Bargeld
...‘, eine
Redens-
art

Abk.:
Hoch-
schul-
ring

aufge-
schich-
teter
Haufen

End-
runde

verblüht

Handy-
Nachricht
(Abk.)

loyal,
ergeben

wilde
Acker-
pflanze

argent.
Provinz
(Santa ...)

herb

vorher,
früher

sehr
hohe
Tempe-
ratur

Initialen
Brechts

Pökel-
brühe

Bienen-
züchter

Lebens-
gemein-
schaft

Teil
des
Jahres

Jacke
ohne
Ärmel

Frauen-
kose-
name

Eingang

Winter-
sport-
gerät

Frost-
gebilde
auf der
Scheibe

med.:
Ohren-
ent-
zündung

Abk.:
Leiter der
Landes-
direktion

deut-
sches
Adels-
prädikat

‚häm-
mernder‘
Vogel

Fremd-
wortteil:
doppelt

mongol.
Herr-
scher-
titel

Wind-
schatten-
seite

mäßig
warm

Zentral-
bank
Europas
(Abk.)

Wiesen-
pflanze

latei-
nisch:
sei
gegrüßt

Schau-
spiel-
aufgabe

Steuer-
rad

franzö-
sisch:
er

Adels-
titel

plasti-
sches
Bild-
werk

männ-
licher
Artikel
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VEILCHEN

www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen. 
Diesmal ist es ein Einkaufsgutschein im Wert von 50 Euro für 
den Kindermodeladen „Villa Kunterbunt“, Hattinger Str. 338. 
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikati-
on GmbH, Rungestraße 22b in 44795 Bochum, oder per e-Mail: 
info@mikakom.de unter Angaben Ihres Namens, Adresse und 
Telefonnummer. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner wer-
den ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Einsendeschluss 
ist der 15. April 2018. Es gilt das Datum des Poststempels. Die Daten 
werden nur für interne Zwecke verwendet und nicht an Dritte weiter gege-
ben. Die Gewinner werden benachrichtigt. Über unseren Preis aus der  
März-Ausgabe, 2 x 2 Eintrittkarten für die neue Show „Rockabi-
lly Club“ des Varieté et cetera, Herner Str. 299, für die Vorstel-
lung am 5. April 2018 um 20 Uhr, darf sich Kirsten von Gersum-
Gösele freuen.

Hattinger Str. 338 
44795 Bochum 
Tel.: 0234 - 45 22 40

www.kindermoden-villa-kunter-
bunt.de

Mo. - Fr. 9:30 - 13:00 Uhr und
15:00 - 18:00 Uhr  
Sa. 10:00 - 13:00 UhrD
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Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.  
                                                                                Lösung: Seite 22

Sudoku

9
3 4 5

1 9 8 3
2 5 1 3

8
8 2 7

9 6 3 7
2

5 6 3 4 8

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

09 / Kategorie:schwer

3 7 5 1 2 6 4 8 9
6 2 8 9 3 4 7 5 1
4 1 9 7 8 5 3 2 6
9 4 7 8 6 2 5 1 3
1 5 6 4 9 3 8 7 2
8 3 2 5 7 1 9 6 4
2 9 4 6 5 8 1 3 7
7 8 3 2 1 9 6 4 5
5 6 1 3 4 7 2 9 8

Das Gelände ist – inklusive Bürgersteig – schon eingezäunt.

Als die ersten Bäume fielen, 
staunten die Anwohner nicht 
schlecht: Auf der Grünfläche 
gegenüber den ersten Hausnum-
mern der Heinrich-König-Straße 
wurden die Vorbereitungsmaß-
nahmen für das Bauvorhaben 
von Vonovia gestartet – obwohl 
noch eine Beschwerde der An-

wohner vor Gericht läuft. „Für uns 
ist das schockierend. Die sind da-
bei, den Stadtteil zu zerstören“, 
sagt Rechtsanwalt Jürgen Fah-
nenstich, der gegenüber wohnt 
und geklagt hat.

Darum geht es: Die Vonovia 
plant auf der großen Freifläche, 
angrenzend an das Weitmarer 

Bäume fallen - trotz Klage
Im April soll der Bau an der Heinrich-König-Straße starten

Holz und den Sportplatz von BW 
Weitmar 09, eine geschlossene 
Bebauung mit 44 Wohneinhei-
ten auf bis zu vier Stockwerken 
und einer Länge von insgesamt 
106 Metern. Für die Anwohner 
bedeutet das: Ein riesiger Wohn-
block wird zukünftig den Ausblick 
ins Grüne versperren. Deswegen 
gingen sie auf die Barrikaden, 
wollten eine Verringerung der 
Ausmaße erreichen, scheiterten 
aber mit einer Eilklage gegen die 
Baugenehmigung vor dem Ver-
waltungsgericht.

Gegen das Urteil in erster 
Instanz haben die Kläger Be-
schwerde eingelegt und ver-
weisen dabei vor allem auf ein 
Lärmgutachten, das wegen des 
Spiegelschalls durch den Wohn-
block eine drohende Belastung 
von bis zu 70 Dezibel ausweist. 
„Das überschreitet eindeutig die 
Grenzen und ist gesundheits-
schädlich“, sagt Fahnenstich.

Die Stadt hält mit einem eige-
nen Gutachten dagegen. Auch 
Vonovia sieht sich auf der siche-
ren Seite und hat erste vorbe-
reitende Arbeiten bereits abge-
schlossen. „Aus unserer Sicht hat 
die Fläche sehr viel Potential, um 

attraktiven Wohnraum zu schaf-
fen. Wir gehen davon aus, dass 
das Projekt Anfang nächsten Jah-

res abgeschlossen ist“, sagt ein 
Vonovia-Sprecher.

Schon Anfang April soll es 
mit den Bauarbeiten losgehen. 
Das ist soweit rechtens, doch mit 
Risiko verbunden. Denn wenn die 
Beschwerde der Anwohner vor 
dem Oberverwaltungsgericht Er-
folg hat, ist die Baugenehmigung 
hinfällig. Wenn nicht, dann weiß 
auch Fahnenstich nicht mehr wei-
ter: „Wir müssen schauen, ob es 
dann noch Sinn macht, dagegen 
zu kämpfen.“ Denn für die An-
wohner fühlt es sich an, wie ein 
Kampf gegen Windmühlen.

COMPUTERCOMPUTERCOMPUTER

• Computer
• Notebooks
• Fachwerkstatt
• Reparatur 

alle Hersteller
• Firmennetzwerke

• Vor-Ort-Service

BoBit Computer GmbH 
Auf der Heide 8 . 44803 Bochum . Fon 0234 . 588710

Wir sind für Sie da: Mo - Fr 9.00 -19.00 Uhr & Sa 10.00 -14.00 Uhr

www.bobit.de

Ihr Computer-Spezialist

Markise gesucht?

Viele Modelle,
freundliche Beratung,

kompetente Ausführung!

Tel. (02 34) 50 23 23 
www.hartenberg.de

Prinz-Regent-Straße 68a • 44795 Bochum
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Große Ereignisse werfen 
ihre Schatten voraus: Für den 
Deutschen Billard-Rekordmeister 
DBC Bochum aus Weitmar und 
seinen Vorsitzenden Fabian Blon-
deel sind die ersten Monate des 
Jahres voller Spannung – und 
vor allem voller Arbeit. „Wir sind 
als Titelgewinner Ausrichter des 
‚Coupe d’Europe‘ der Classic 
Teams“, erklärt Blondeel, „und 
wollen diesen Wettbewerb vom 
19. bis 22. April nutzen, um in 
der Rundsporthalle Werbung 
für unseren tollen Billardsport 
zu machen.“ Dieses Turnier ist 
vergleichbar mit der Champions 
League im Fußball.

Das Projekt Titelverteidigung 
mit den sechs besten Vereins-
mannschaften Europas haben 
sie beim Rekordmeister aus 
Weitmar in einen noch größe-
ren Kontext gestellt. „Wir wollen 
einfach alle ansprechen“, sagt 

Blondeel. Deshalb werden nicht 
nur die Disziplin Karambol, son-
dern auch die Spielarten Pool 
und Snooker präsentiert, um den 
Besuchern die Faszination des 
Sports nahezubringen. Dafür 
wurden andere Vereine mit ins 
Boot geholt. Die Billard-Damen 
werden sich in einer Karambola-
ge-Meisterschaft messen und die 
Jugend soll erstmals vor ganz 
großem Publikum ihr Können 
zeigen. Auf der Suche nach dem 
besten Allroundspieler der Deut-
schen Billard Union wird es au-
ßerdem einen Triathlon-Wettbe-
werb (Dreiband, Pool, Snooker) 
geben. Durchgehend haben alle 
Besucher die Gelegenheit, unter 
professioneller Anleitung die Bil-
lard-Spielarten auszuprobieren.

Die Bochumer Schulen 

werden am Starttag (19.4.) 
zum Tag der offenen Tür ein-
geladen und am Abend gibt 
es eine Party mit Live-Musik. 
Die eigentliche Meister- 
schaft beginnt am Freitag und 
wird von Oberbürgermeister 
Thomas Eiskirch eröffnet, der als 
Jugendlicher selbst Billard spiel-
te. „Er hat bei Weitmar 09 zum 
Queue gegriffen“, verrät Blonde-
el. DBC-Boss und OB treffen sich 
vorher zum „Sondertraining“.

Der DBC-Vorsitzende war in 
den vergangenen Monaten viel 
unterwegs, hat alle möglichen 
Institutionen und die Billardver-
bände vereint. Das war wichtig 
– besonders für die Finanzie-
rung und damit die Event-Tage 
im Billard-Universum ansonsten 
spielfrei sind.

Billard-Elite zu Gast
DBC Bochum-Weitmar richtet die Champions League der Queue-Spieler aus

Nils Klagge, Referatsleiter für 
sportliche Großveranstaltungen 
im NRW-Sportministerium, „hält 
unsere Aktion für ein Superpro-
jekt“, sagt Blondeel. Unterstüt-
zung bekommt der DBC auch 
vom Billardverband Westfalen.

„Coupe d’Europe and 
Friends“ ist der vorläufige Ar-
beitstitel des Groß-Events, das 
den Namen des noch zu finden-
den Hauptsponsors tragen soll. 
„Wir wollen auch Event-Tickets 
als Kombi-Paket verkaufen, 
um die Finanzierung des rund 
45.000 Euro kostenden Projek-
tes zu sichern“, sagt Blondeel. 
Davon waren im Vorfeld schon 
rund 33.000 Euro über unter-
schiedliche Wege gesichert.

www.dbc-bochum.de/cou-
pe-deurope/

1978 war die Rundsporthalle Austragungsort der Billard-WM.

Falk Guddat

Akupunktur - Chirotherapie - Ernährungsmedizin - Naturheilverfahren

Alter Markt 1 (im Gertrudiscenter, 2. OG)

Tel: 02327 - 322684

www.reha-arzt.de

Facharzt für Physikalische und Rehabilitative Medizin
Facharzt für Orthopädie

- Sportmedizin

44866 Bochum - Wattenscheid

Der Coupe d’Europe ist die zwei-
te Billard-Großveranstaltung in 
der 1977 eröffneten Rundsport-
halle. 1978 fand hier die WM im 
Cadre 71/2 statt. „Ihr habt die 
schönste WM gemacht, die ich 
bisher erlebt habe“, sagte Gewin-
ner Dieter Müller damals.

Coupe d´Europe
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Größe: 2sp 50 mm
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Sigrid Frank (v.li.), Eva-Maria Matip und Mary Wangechi-Krenz mit „Elisa“.

Marlies Hoenig aus Weitmar-
Mark ist Mitte 60. Zuhause pflegt 
sie ihren an Demenz erkrankten 
Ehemann. Je weiter die Krankheit 
fortschreitet, desto enger wird 
das Lebensgeflecht. Immer wenn 
sie das Haus verlässt, nimmt sie 
die Sorge um den Ehemann mit. 
„Da braucht man manchmal 
einen stabilen Geduldsfaden“, 
sagte Marlies Hoenig. „Eine 
neue, innovative Technik könnte 
diese Belastung für die Angehöri-
gen mindern und sie  bei der Pfle-
ge unterstützen“, sagt Eva-Maria 
Matip von der Alzheimerhilfe des 
Deutschen Roten Kreuz (DRK) in 
Weitmar.

Die Lösung heißt „Elisa“, ist 
zwei Kilo schwer und wird im 
Rahmen eines bundesweit ersten 
Praxistests „Our Puppet“ (engl. 
„unsere Puppe“) bei sechs betrof-
fenen Familien eingesetzt. Betei-
ligt an dem Projekt sind Institutio-
nen aus Forschung, Wissenschaft 
und Gesundheit, gefördert vom 
Bundesforschungsministerium.
„‚Elisa‘ ist eine Weiterentwick-
lung der Handpuppen, die sich 
in der Betreuung Demenzkranker 
bewährt haben“ erläutert Matip.

In „Elisas“ Innerem befindet 
sich modernste Technik. Sie ist 
aber weit mehr als ein Sprachas-
sistent, wie man ihn von mobilen 
Geräten kennt. Zwar kann sie 
auch geduldig und beliebig oft 
Auskunft über das Wetter geben 
oder an Termine erinnern, sie 
erkennt aber auch Emotionen, 
Tagesabläufe und Bewegungs-
muster. Die Puppe registriert ge-
öffnete oder geschlossene Türen, 

kann Geräte bedienen und dar-
auf entsprechend reagieren.

Sollte Herr Hoenig also 
Anzeichen von Unruhe oder 
Traurigkeit zeigen, die Haustür 
öffnen und nicht mehr schließen, 
während seine Frau nicht da ist, 
sendet „Elisa“ eine Nachricht 
auf das Handy der Ehefrau, bit-
tet um einen Anruf zu Hause und 

versucht gleichzeitig beruhigend 
mit dem Betroffenen zu kommu-
nizieren. „Elisa“ spricht mit der 
Stimme eines Kindes. Denn eine 
Kinderstimme ruft bei Demen-
zerkrankten positive Reaktionen 
hervor.  „Ich erhoffe mir davon 
etwas Entlastung und ein sichere-
res Gefühl, wenn ich mal außer 
Haus bin“, sagt Marlies Hoenig. 

Das Projekt wird wissenschaft-
lich begleitet und jede Familie 
wird während der Testphase von 
zwei Mitarbeiterinnen unterstützt. 
Diese sind für den Einsatz mit 

der intelligenten Puppe geschult. 
Denn letztendlich stellt sich nicht 
nur die Frage: Was machen die 
Menschen mit der Puppe? Son-
dern auch: Was macht die Puppe 
mit den Menschen? „Es soll da-
durch kein zusätzlicher Stressfak-
tor entstehen“, sagt Matip. 

Kontakt für Betroffene, die 
Interesse an der Test-Teilnahme 

haben: 0234 – 94 45-145 oder 
alzheimerhilfe@drk-bochum.
de Ansprechpartnerinnen: Eva-
Maria Matip, Mary Wangechi-
Krenz und Sigrid Frank. 

Ende März ist die Wechselausstel-
lung „Umbrüche: Industrie – Land-
schaft – Wandel“ im Museum un-
ter Tage (MuT) im Schloßpark zu 
Ende gegangen. Wer die Ruhrge-
biets-Ausstellung jetzt noch sehen 
will, muss ins Willy-Brandt-Haus 
nach Berlin fahren. In Weitmar 
laufen derweil die Vorbereitungen 
für das nächste Projekt. Ab dem 4. 
Mai steht das MuT unter dem Mot-
to „Schwarz: Kunst und Kohle“. 
Die Ausstellung richtet den Blick 
auf eine Farbe, die – zum Ende 
des Steinkohlebergbaus – auf 
die Schwärze der Kohle anspielt 
und zugleich die Sichtbarkeit von 
Verborgenem sowie Dunkelheit in 
der Kunst seit den 1960er-Jahren 
bis heute thematisiert. Werke u.a. 
von Richard Serra, Erich Reusch, 
Bruce Nauman, Miles Coolidge, 
Philipp Goldbach, Elisabeth Neu-
dörfl und Susanne Weirich sind 
zu sehen. Bis zum 16. Septem-
ber sind die Kunstsammlungen 
aus der Ruhr-Universität Bochum 
zu Gast im Museum unter Tage. 
www.situation-kunst.de/mut

MuT wird schwarz

Hilfe durch Elisa
Eine intelligente Puppe soll bei der Betreuung von Demenzerkrankten helfen
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Wir von der
- Anzeige -

Umweltschutz und Elektro-
mobilität haben nicht erst seit 
der jüngsten Diskussion über 
Diesel-Fahrverbote bei Unter-
nehmen einen hohen Stellen-
wert – das gilt ganz beson-
ders bei Krankentransporte 
Kröger. Inhaber Axel Kröger 
hat in seinem Krankenbeför-
derungsdienst 30 Fahrzeuge 
unterschiedlichster Größe im 
Einsatz. Diese wollen nicht 
nur bewegt und in Schuss 
gehalten werden, sondern 
auch gereinigt. Hierfür hat 
der engagierte Unternehmer 
eine Waschstraße auf seinem 
Firmengelände an der Elsa-Brändström-Straße gebaut, die nicht 
nur besonders groß, sondern vor allem auch besonders umwelt-
schonend ist.
„Unsere Waschstraße kann Fahrzeuge bis zu einer Länge von sie-
ben Metern und einer Höhe von 2,90 Meter waschen und trock-
nen. Außerdem verfügt sie über einen eigenen Wasserkreislauf“, 
erklärt Axel Kröger. Möglich wird das durch vier unterirdische 
Tanks, von denen jeder 6.000 Liter Wasser fassen kann. „So wer-
den je Fahrzeugwäsche nur fünf bis zwölf Liter Frischwasser ge-
braucht“, erklärt Axel Kröger. Normal wären durchschnittlich bis 
zu 30 Liter je Fahrzeug.
Die Waschstraße ist übrigens nicht nur für die firmeneigenen Fahr-

Umweltfreundlich unterwegs
zeuge gedacht. Jeder kann 
an der Elsa-Brändström-Straße 
37 sein Auto, Transporter etc. 
umweltschonend und günstig 
waschen lassen. 
Auch von der Elektromobilität 
ist Axel Kröger überzeugt. Be-
reits seit drei Jahren fährt er pri-
vat einen PKW mit elektrischem 
Antrieb und will nun auch bis 
zu fünf elektrische Krankenbe-
förderungsfahrzeuge anschaf-
fen. „Diese Fahrzeuge bringen 
es heute auf eine Reichweite 
von 180 bis 250 Kilometer 
und sind damit perfekt für den 
Einsatz im Stadtgebiet“, sagt 

Axel Kröger, der die Fahrzeuge über eine eigene Ladestation, die 
mittels Solar gespeist werden soll, auftanken will. Noch mehr sau-
bere Luft für Bochum - einzig der Segen der Verwaltung fehlt noch. 
„Aber die Gespräche mit der Stadt hierfür laufen bereits und auch 
erste Verhandlungen mit einem Fahrzeughersteller sind erfolgt“, 
blickt Axel Kröger optimistisch in eine umweltfreundliche Zukunft. 

Krankentransporte Kröger
Elsa-Brändström-Str. 35 - 44795 Bochum

Tel.: 0234 - 49 40 50 - Fax: 0234 - 49 40 35
info@kroeger-bochum.de
www.kroeger-bochum.de

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

2/30 auf der Sonderseite
„Wir von der Elsa-Brändström-Str.
- Ausgabe Weitmar/Eppendorf -

6-monatige Laufzeit

1/65 in den Ausgaben
Wiemelhausen/Altenbochum 
sowie
Linden/Dahlhausen

6-monatige Laufzeit

Krankenbeförderung
- sitzend / liegend -

Rollstuhltransporte
- Rolli oder E-Rolli -

0234/34444

0234 - 3 4444
02327 - 30 650

Taxifahrten
- Großraumtaxi / Flughafentransfer -
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Die Bauarbeiten rund 
um das Neubaugebiet 
„Mark’scher Bogen“ gehen 
in die nächste Runde. Anfang 
April beginnen die Kanal- und 
Straßenbauarbeiten im süd-
lichen Abschnitt der Straße 
An der Holtbrügge (Zufahrt 
„Mark’scher Bogen“ bis „Am 
Kuhlenkamp“). Dies teilt das 
Tiefbauamt mit.

Nach der bergbaulichen 
Sicherung soll zunächst in 
diesem Abschnitt der Kanal er-
neuert werden, anschließend 
müssen die Stadtwerke neue 
Versorgungsleitungen legen. 
Zum Schluss wird außerdem 
noch die Straße neu asphal-
tiert. Während der Bauarbei-
ten ist der komplette Arbeits-

bereich für alle Fahrzeuge 
voll gesperrt. Nur Fußgänger 
können die Baustelle weiterhin 
passieren. Ab der Karl-Fried-
rich-Straße ist die Straße „An 
der Holtbrügge“ schon seit 
Mitte März voll gesperrt. Auto-
fahrer müssen Umwege in Kauf 
nehmen.

Neue Brücke ist fertig

 
Eine Zufahrt zum 

„Mark’schen Bogen“ und den 
angrenzenden Wohnhäusern 
ist daher lediglich über die 
Wasserstraße möglich. Dafür 
immerhin über die fertiggestell-
te und deutlich breitere neue 
Brücke.

Die Durchfahrt von der Karl-Friedrich-Straße ist gesperrt.

Kanalarbeiten
Sperrung an der Holtbrügge 

- Dächer
- Fassaden
- Klempnerei
- Abdichtungen
- Ziegeldächer
- Flachdächer
- Solardächer
- Terrassen
- eigener Autokran
- Dachbegrünung

Dagobert´s Dächer

Telefon: 0234 - 588 44 444
Telefax: 0234 - 588 44 445

DAGOBERT´S DÄCHER
Christian Müller GmbH & Co.KG

...Wir lassen Sie nicht

im Regen stehen!

www.dagoberts-dachdecker.de

Werner Hellweg 435 • 44894 Bochum

Dachdeckermeister

Frohe Ostern!

 

Talente gesucht!
Weitere Infos unter 

www.bochumer-spardose.de

BS 93x70.pdf   1   22.02.18   15:32

Kann ich in meiner Immobilie 
alt werden? Diese Frage beschäf-
tigt viele Haus- und Wohnungs-
eigentümer. Der Sparkassen-
ImmobilienDienst rät, diese Frage 
rechtzeitig zu klären. Mit einem 
neuen kostenlosen Service kann 
diese individuell und sachkun-
dig beantwortet werden. „Auf 
Wunsch kommt einer unserer ge-
prüften ImmoBarrierefrei-Experten 
ins Haus, bespricht die Wünsche, 
begutachtet den Ist-Zustand der 
Immobilie, erkennt mit geschul-
tem Blick die kritischen Stellen 
und erstellt eine Handlungsemp-
fehlung für das altersgerechte 
Umgestalten“, sagt Kirsten Gehr-
mann, Geschäftsführerin des S-

ImmobilienDienstes. Damit nicht 
genug: Auf Wunsch vermittelt der 
ImmoBarrierefrei-Experte Beratung 
zu öffentlichen Fördermitteln und 
Finanzierungen, hilft bei der Suche 
nach Handwerksbetrieben und 
begleitet die Maßnahme – wenn 
nötig, bis zum Schluss. „Wir sind 
mehr als Bochums größter Mak-
ler“, erklärt Kirsten Gehrmann: 
„Wir möchten unsere Kunden in 
allen wichtigen Fragen rund ums 
eigene Zuhause vertrauensvoll 
beraten.“

Termin: ImmoBarrierefrei-Ex-
perte Oliver Schmidt hält am 9. Mai 
um 19 Uhr einen Vortrag zum 
Thema barrierefreies Wohnen. 
Anmeldungen 0234 – 611 48 04.

PROFI-CHECK 
zum barrierefreien Wohnen

Immobilien-Experten bieten neuen Service 
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Sonntag, 1. April

Kirchenführung
11.00 Uhr
Führung durch die Heimkehrer Dankeskirche
mit Mahn- und Gedenkstätte in der Krypta
Karl-Friedrich-Straße 109
Eintritt frei

Schauspiel
18.00 Uhr
„Offene Zweierbeziehung“ 
Prinz-Regent-Theater
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17
www.prinzregenttheater.de

90er Party
22.00 Uhr
90er Party, Sound des Jahrzehnts
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 6 Euro
www.zeche.net

Montag, 2. April

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„Goldplay –a Tribute to Coldplay“ 
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 16,50 Euro zzgl. VVK, AK: 20 Euro
www.zeche.net

Dienstag, 3. April

Eltern-Kind-Cafe (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Kaffee und Kuchen für Eltern mit Kindern bis 
zwei Jahre
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: 0234 - 43 19 96

Bärendorfer Krabbelgruppe 
(jeden Dienstag)
10.00 Uhr
Krabbelgruppe mit Schwerpunkt
Emmi Pikler und Musik
Kinderarche, Lange Malterse 28a
Kontakt: 0234 - 43 21 04

Gehirnjogging (jeden Dienstag)
10.00 Uhr
Ganzheitliches Gedächtnistraining für 
Jedermann
Ev. Gemeindezentrum Emmauskirche,
Karl-Friedrich-Straße 65 a
Kontakt: 0234 - 47 35 00

Caritas-Kontaktstelle Hl. Familie
11.00 Uhr
Sprechstunde, Rat und Tat für Hilfesuchende
Karl-Friedrich-Straße 111
Kontakt: 0151 – 53 10 62 70

Kaffee und Kuchen (jeden Dienstag)
14.30 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: 0234 - 43 03 04

Bastelkreis (jeden Dienstag)
15.00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65 a
Telefon: 0234 - 47 13 11

Eppendorf International 
18.00 Uhr
Treffpunkt Eppendorf International
Netzwerk Flüchtlingshilfe Eppendorf
Ev. Gemeindehaus, In der Rohde 6

Emmausgang
18.00 Uhr
Emmausgang der Wattenscheider Koplings-
familien zur

Eucharistiefeier St. Maria-Magdalena
anschl. Begegnung und Stärkung
Treffpunkt: Ruhrstraße 150

Schauspiel
19.30 Uhr
„Sisyphos“ 
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17
www.prinzregenttheater.de

Chor- Probe (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Eppendorfer Liederfreunde
Gemeindesaal von Sankt Marien, Gäste 
willkommen.
Forstring 6
Kontakt: 02327 - 5 90 77 

Ensemble-Probe (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Probe Ensemble „Concertino Weitmar-Mark“
Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65a
Tel.: 02327 - 30 65 68 

Mittwoch, 4. April

Caritas-Kontaktstelle St. Franziskus 
11.00 Uhr
Sprechstunde, Rat und Tat für Hilfesuchende
Pfarrheim, Franziskusstraße 17a
Kontakt: 0151 – 53 10 62 70

Freies Surfen  im Internet 
(jeden Mittwoch)
15.00 Uhr
Kostenlos surfen im Internet
DRK-Internet-Café
An der Holtbrügge 8
Kontakt: Klaus Sturm
0234 - 94 45 129 oder 
sturmk@web.de 

Frauenhilfe
15.00 Uhr
Frauenhilfe „Vodoo – eine andere Religion“
Ev. Kirche Weitmar-Mark,
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0234 – 47 12 73

Bärendorfer Krabbelgruppe 
(jeden Mittwoch)
15.30 Uhr
Eltern-Kind-Turnen in der Matthäus-KiTa
Kinderarche, Lange Malterse 28a
Kontakt: 0234 - 43 21 04

Posaunenchor 
(jeden Mittwoch)
19.00 Uhr
Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0234 - 47 50 

Frauenabend
19.30 Uhr
Frauenabendkreis 

„Wasser, Wein und wilde Tiere – eine Reise 
durch Südafrika“ 
Ev. Kirche Weitmar-Mark,
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0234 – 47 12 73

Schauspiel
19.30 Uhr
„Sisyphos“ 
Prinz-Regent-Theater
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17

Donnerstag, 5. April

Freies Surfen  im Internet 
(jeden Donnerstag)
10.00 Uhr
Kostenlos surfen im Internet
 DRK-Internet-Café
An der Holtbrügge 8
Kontakt: Klaus Sturm
0234 - 94 45 129 
o. sturmk@web.de

Fit im Alter (jeden Donnerstag)
10.15 Uhr
St. Theresia
Eppendorf
Holzstraße 16
Kontakt: 02327 - 825 29

Kindertreff (jeden Donnerstag)
16.00 Uhr

Offener Treff für Kinder (6-10 J.)
Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0234 – 9 43 44 13

Freitag, 6. April

Zum bunten Wollknäuel 
(jeden Freitag)
14.30 Uhr
Häkel- und Stricktreff 
Matthäushaus, Matthäusstraße
Kontakt: 0234 - 43 12 34

Schach für Jugendliche (jeden Freitag)
18.30 Uhr
SG 31 Bochum
Offenes Training für Interessierte
Pfarrheim, Franziskusstraße 17 a

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„Idolized & Dunst N’Bones  –a Tribute to 
Billy Idol and Guns N‘ Roses“ 
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 16,50 Euro zzgl. VVK, AK: 20 Euro

Pop & Wave
22.00 Uhr
Pop & Wave – der Sound der 80er
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 6 Euro
www.zeche.net

Samstag, 7. April

Schauspiel
19.30 Uhr
„Angst essen Seelen auf“ 
Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Straße 
50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17

Impro-Theater
20.00 Uhr
Die Hottenlotten präsentieren: 
„Es kommt wie es kommt“
Improvisationstheater
Eintritt: 12 Euro / erm. 10 Euro
Tickets: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Zwei für einen
22.30 Uhr
„Two for one – House, Charts & Shots“:
Einer zahlt, zwei kommen rein
Zeche Bochum,
Prinz-Regent-Str. 50-60
Eintritt: 5 Euro
www.zeche.ne

Sonntag, 8. April

Chroprobe
11.00 Uhr
Chorprobe
Neuapostolische Kirche
Gemeinde Weitmar
An der Landwehr 24 

Eine-Welt-Laden (jeden Sonntag)
11.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus
In der Rohde
Kontakt: 02327 - 7 12 05

Öffentliche Führung
16.00 Uhr
Museum im Schloßpark, 
Teilnahmegebühr: 3 Euro
Situation Kunst, Nevelstraße 29c 
(im Parkgelände von Haus Weitmar)
Kontakt: 0234 - 29 88 901 (werktags)
 
Schauspiel
18.00 Uhr
„Angst essen Seelen auf“ 
Prinz-Regent-Theater
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17

Montag, 9. April

Freies Surfen im Internet 
(jeden Montag)
10.00 Uhr
Kostenlos surfen im Internet
DRK-Internet-Café
An der Holtbrügge 8
Kontakt: Klaus Sturm, 0234 - 94 45 129 
oder sturmk@web.de

Fitness für Kopf und Körper 
(jeden Montag)
10.00 Uhr
Sport und Gedächtnistraining 
für ältere Menschen
DRK-Zentrum
An der Holtbrügge 8
Anmeldung: 0234 – 944 51 45

Stadtteilspaziergang 
(jeden Montag)
14.00 Uhr
Weitmar-Mark 
(Treffpunkt Mark-Apotheke, Markstraße)
Weitmar-Mitte 
(Treffpunkt Bürgerbüro)
Neue Spaziergänger sind willkommen
Tel. 0234 - 58 86 85 55

TERMINE
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Seniorencafé (jeden Montag)
14.30 Uhr
Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0234 - 47 12 73

Krabbelgruppe (jeden Montag)
15.30 Uhr
Krabbelgruppe nach Emmi Pikler
Matthäus-KiTa
Matthäusstraße 1
Kontakt: 0234 - 43 19 96

Gesprächsrunde
15.30 Uhr
Offene Gesprächsrunde für pflegende 
Angehörige
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 8
Anmeldungen: 0234 - 94 45-147 
Mail: m.struensee@drk-bochum.de

Vortrag
16.00 Uhr
„Reisen im Alter“
VdK Bochum-Weitmar
Schloßcafé, Schloßstraße 107/Hattinger 
Straße 
Eintritt frei

Eltern-Kind-Turnen
(jeden Montag)
16.00 Uhr
bis vier Jahre, Teilnehmer willkommen
Karl-Friedrich-Turnhalle
Kontakt: 0234 - 47 20 98

Frauen-Turnen 75 + 
(jeden Montag)
17.00 Uhr
„Fit im Alter“,
Frauen-Turnen 75 +,
Turnhalle Karl-Friedrich-Straße
Kontakt: 0234 - 47 20 98

Offener Treff (jeden Montag)
18.00 Uhr
Treff für Jugendliche ab 16 Jahren
ev. Kirche 
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0152 - 51 97 90 00

Eppendorfer Heimatverein 
(jeden Montag)
18.00 Uhr
Sprechstunde
Heimatmuseum
Engelsburger Straße 9
Kontakt: 02327 - 7 20 21

VfL (Väter fürs Leben) - Fußball 
(jeden Montag)
20.00 Uhr
Sporthalle der Matthias-Claudius-Gesamt-
schule,
Weitmarer Straße
im Anschluss „3. Halbzeit“ 
im Matthäushaus
Kontakt: 0234 - 943 44 10

Dienstag, 10. April

Frühstück
9.00 Uhr
„Kaffeekanne“,
Frühstück in gemütlicher Runde
Jochen-Klepper-Haus
Alemannenstraße 10
Beitrag: 3 Euro

Sport für Ältere (jeden Dienstag - 
außerhalb der Ferien)
14.30 Uhr
Spvg Eppendorf,
Turnhalle Ruhrstraße 150
Kontakt: 02327 - 78 02 83

Hockergymnastik (jeden Dienstag - 
außerhalb der Ferien)
15.30 Uhr
SpvG Eppendorf,
Turnhalle Ruhrstraße 150
Telefon: 02327 - 78 02 83

Kinder-Turnen (jeden Dienstag - au-
ßerhalb der Ferien)
16.00 Uhr
ab vier Jahre, Teilnehmer willkommen
Karl-Friedrich-Turnhalle
Kontakt: 0234 - 47 20 98

Mittwoch, 11. April

Kinder-Turnen (jeden Mittwoch - 
außerhalb der Ferien)
16.00 Uhr
ab vier Jahre, Teilnehmer willkommen
Turnhalle Karl-Friedrich-Straße
Kontakt: 0234 - 47 20 98

Fit im Alter (jeden Mittwoch -
 außerhalb der Ferien)
16.00 Uhr
TV Jahn Weitmar
Spiel, Gymnastik und 
Gedächtnistraining
Turnhalle der MCS
Weitmarer Straße
Kontakt: 0234 - 47 11 58

Gymnastik (jeden Mittwoch - außer-
halb der Ferien)
16.30 Uhr
Life fit well
TV Jahn Weitmar
Turnhalle der MCS
Weitmarer Straße
Kontakt:  0234 - 47 48 18

Frauen-Turnen (jeden Mittwoch- 
 - außerhalb der Ferien) 
18.30 Uhr
für Frauen 50 +, Teilnehmer willkommen
Natorp-Turnhalle
Natorpstraße 51

Stammtisch
19.00 Uhr
Stammtisch der IEG
Interessengemeinschaft Eppendorfer 
Geschichte
Gemeinschaftsraum des Elsa-Brändström-
Hauses
Elsa-Brändström-Straße 131a

Lese-Tour 
20.00 Uhr
Benjamin von Stuckrad-Barre:
„Ich glaub, mir geht‘s nicht so gut, ich muss 
mich mal irgendwo hinle-gen.“
Zeche, Prinz-Regent-Str. 50-60
Eintritt: 20 Euro zzgl. VVK-Gebühr
www.zeche.net

Donnerstag, 12. April

Frühstück (jeden Donnerstag)
9.00 Uhr
Frühstück für Jung und Alt

Matthäushaus
Matthäusstraße 5
Kontakt: 0234 - 43 03 04

Gesprächskreis
15.00 Uhr
Gesprächskreis für sorgende und betreuen-
de Angehörige, Freunde und 
Nachbarn
Gemeindezentrum Liebfrauengemeinde, 
Hattinger Straße 814a
Kontakt: 0234 - 9445-140
Mail: a.wischnewski@drk-bochum.de

Sport, Spiel und Tanz (jeden Donners-
tag - außerhalb der Ferien)
18.30 Uhr
für Mädchen ab zwölf Jahren
Spvg Eppendorf
Sporthalle Ruhrstraße 150
Kontakt: 02327 - 7 51 09

Sport für Er und Sie (jeden Donners-
tag - außerhalb der Ferien)
20.00 Uhr
SpvG Eppendorf
Turnhalle Ruhrstraße 150

Fitness für Kopf und Körper 
(jeden Freitag – außerhalb der 
Ferien)
10.00 Uhr
Sport und Gedächtnistraining 
für ältere Menschen
DRK-Zentrum
An der Holtbrügge 8
Anmeldung: 0234 – 944 51 45 

12 Stunden Geschichte
14.00 Uhr
„12 Stunden mit dem Geschichtskreis-
Weitmar“
Historisches, informatives, 
Exponate und Filme zur Geschichte von 
Weitmar-Mitte
Amtshaus Weitmar
Hattinger Straße 389 
Eintritt: frei
Infos: 0234 – 43 21 05

Komödie
20.00 Uhr
Die Unwilligen präsentieren: 
„The all American Arztroman“
Komödie
Kulturhaus Thealozzi
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 12 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Party ab 40
20.00 Uhr
„Ü 40 Generationen-Party “
Zeche
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt Konzert: 12 Euro
Eintritt Disco (ab 23.45 Uhr): 6 Euro
www.zeche.net

Samstag, 14. April

Intensivkurs
9.30 Uhr
AOK & DRK-Intensivkurs häusliche Pflege
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 8
Anmeldungen: 0234 – 94 45-117
Mail: m.wangechi-krenz@drk-bochum.de

12 Stunden Geschichte
14.00 Uhr
„12 Stunden mit dem Geschichtskreis-
Weitmar“
Historisches, informatives, Exponate und 
Filme zur Geschichte von Weitmar-Mitte
Amtshaus Weitmar, Hattinger Straße 389 
Eintritt: frei
Infos: 0234 – 43 21 05

Irish Folk 
18.30 Uhr
„Three Pints - best of Irish Folk“
Konzert im Matthäushaus
Matthäusstraße 5
Karten im Gemeindebüro: 
0234 – 943 44 10 
VVK: 8 Euro / AK: 10 Euro

Himmelskunde für Kinder
18.30 Uhr
Einführungskurs Himmelskunde für Kinder
Sternwarte Bochum, Obernbaakstr. 2-12 
Anmeldungen: 0234 – 477 11

Folk-Rock-Konzert
19.30 Uhr
„Asaf Avidan“
Folk-Rock-Konzert
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt Konzert: 45,70 zzgl. VVK-Gebühren
www.zeche.net

Berthold-Brecht-Abend
20.00 Uhr
Das ConSortium präsentiert: „Ein Abend 
im Brechts“
Der große Berthold-Brecht-Abend 
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt: 12 Euro / erm. 10 Euro
Tickets: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Sonntag, 15. April

Museums-Besuch
10.00 Uhr
Besuchs des Apothekenmuseums Dortmund
Kolpingsfamilie Eppendorf
Treffpunkt Kirche
Eintritt: 8 Euro 

12 Stunden Geschichte
14.00 Uhr
„12 Stunden mit dem Geschichtskreis-
Weitmar“
Historisches, informatives, Exponate und 
Filme zur Geschichte von Weitmar-Mitte
Amtshaus Weitmar
Hattinger Straße 389 
Eintritt: frei
Infos: 0234 – 43 21 05

Kinder-Theater 
16.00 Uhr
Thealozzies Kinder präsentieren: 
„Ich bin nur ein Kind“
Ein szenischer Reigen zum Thema 
Hochsensibilität
Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 8 Euro / erm. 5Euro
Tickets: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Montag, 16. April

Mitgliederversammlung 
16.00 Uhr
Mitgliederversammlung Eppendorfer 
Heimatverein

TERMINE
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TERMINE
Museumsscheune
Engelsburger Straße 9 

Dienstag, 17. April

Bezirksvertretung
16.00 Uhr
Bezirksvertretung Wattenscheid
Öffentliche Sitzung
Großer Sitzungssaal
Rathaus Wattenscheid
Fridrich-Ebert-Straße 7

Mittwoch, 18. April

Wandergruppe
9.15 Uhr
Wanderung von Haus Weitmar nach 
Wiemelhausen,
mit Einkehr
Treffpunkt: Haltestelle Munscheider Straße/
Bus 346 Richtung Uni
Infos: 02327 – 97 98 85
a.r.nicolaisen@gmx.de

Caritas-Kontaktstelle St. Franziskus 
11.00 Uhr
Sprechstunde, Rat und Tat für Hilfesuchende
Pfarrheim, Franziskusstraße 17a
Kontakt: 0151 – 53 10 62 70

TROTZDEMenz 
15.00 Uhr
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Demenz 
mit beginnenden Gedächtnisstörungen
DRK-Zentrum
An der Holtbrügge 8
Anmeldungen:  0234 – 9445-117
Mail: b.marx@drk-bochum.de

Evergreens
17.00 Uhr
Konzert: „Evergreens“
Musikverein Gut Klang
Lutherhaus
Kemnader Straße 127
Eintritt: 8 Euro 

Vortrag
19.30 Uhr
„Altweiberwohnen: Geschichten und 
Erfahrungen rund ums wohnen“
Ev. Kirche Weitmar-Mark,
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0234 – 47 12 73

Tango und Wein
19.00 Uhr
„tango e vino“
Tangoabend im Thealozzi
Unkostenbeitrag: 3 Euro
Kulturhaus Thealozzi
Pestalozzistraße 21

Infos: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Indie-Rock-Konzert
20.00 Uhr
„Bilderbuch“
Indie-Rock & Art-Punk
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 37,95 Euro zzgl. VVK
www.zeche.net

Donnerstag, 19. April

Seniorennachmittag
15.00 Uhr
Seniorennachmittag 
SPD-Ortsverein Weitmar-Mitte 
Matthäushaus, Matthäusstraße 5 
Gäste willkommen

Freitag, 20. April

Teleskopkunde
19.30 Uhr
Teleskopkunde 
Workshop für Anfänger
Teilnahme: 27 Euro
Sternwarte Bochum
Obernbaakstr. 2-12 
Anmeldungen: 0234 – 477 11

Premiere I
19.30 Uhr
„Extremophil“ 
Prinz-Regent-Theater
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17

Premiere II
20.00 Uhr
Die Wende & Der Renneberg präsentieren:
„Schicht im Schach? Watt’n Hallas“
Musikalischer Kabarettabend
Kulturhaus Thealozzi
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 14 Euro / erm. 7 Euro  
Infos: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Abba
20.00 Uhr
„Abbafever – a Tribute to Abba“
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 16,50 Euro zzgl. VVK, AK: 20 Euro
www.zeche.net

Ü 30-Party
22.00 Uhr
„Ü 30-Party “
Zeche, Prinz-Regent-Str. 50-60
Eintritt: 6 Euro inkl. Prosecco
www.zeche.net

Samstag, 21. April

Kinder-Flohmarkt
9.00 Uhr
Kinder-Klamotten-Basar
Kindergarten Vierzehnheiligen,
Erlenstraße 43

Intensivkurs
9.30 Uhr
AOK & DRK-Intensivkurs häusliche Pflege
DRK-Zentrum
An der Holtbrügge 8
Anmeldungen: 0234 – 94 45-140
Mail: a.wischnewski@drk-bochum.de

VHS-Rundgang 
14.00 Uhr
„Auf den Spuren des Bergbaus in Eppendorf 
und Höntrop“ Rundgang der VHS
Leitung: Frank Dengler
Treffpunkt: Kiosk Am Thie, Haltestelle 
„Eppendorf Mitte“
Teilnahme: 5 Euro / erm. 3 Euro
Anmeldungen: www.vhs.bochum.de (Kurs-
nummer: 12016)

Pop-Konzert
16.00 Uhr
„Matteo Markus Bok“
Deutsch-Italienisch-Pop
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 30 Euro zzgl. VVK 
www.zeche.net

Musik und Kabarett
19.00 Uhr
Die Wende & Der Renneberg präsentieren:
„Schicht im Schach? Watt’n Hallas“
Musikalischer Kabarettabend
Kulturhaus Thealozzi
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 14 Euro / erm. 7 Euro  
Infos: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Schauspiel
19.30 Uhr
„Extremophil“ 
Prinz-Regent-Theater
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17

Sonntag, 22. April

Chorprobe
11.00 Uhr
Chorprobe
Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Weitmar
An der Landwehr 24

Kinder-Theater
16.00 Uhr
stahlhausen enterprises  präsentiert: 
„Hallo Kinder!“
Theaternachmittag für Kinder zum 
mitmachen Thema: 
„Was ich wirklich brauche“
Kulturhaus Thealozzi
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 5 Euro / Kinder 3 Euro
Infos: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Dienstag, 24. April

Workshop
10.00 Uhr
„Engagement in der Flüchtlingsarbeit -
Netzwerke als Unterstützungs- und 
Entlastungstrategien“
IFAK, Engelburger Straße 168
Anmeldungen (bis 10. April): 
0231 – 54 09 42
Mail: uwe.optenhoevel@ebwwest.de
Teilnahme: 15 Euro

Historischer Vortrag
14.00 Uhr
„Springorum und der Flugplatz 
für einen Tag“
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8
Anmeldungen: 0234 - 9445-140 
oder -144, Eintritt frei

Mittwoch, 25. April

Frühstücks-Café
10.00 Uhr
Frühstücks-Café für pflegende Angehörige
DRK-Zentrum
An der Holtbrügge 8
Anmeldungen: 0234 - 9445-147
Mail: m.struensee@drk-bochum.de

Lesung
15.00 Uhr
„Ein  Name ist mehr als nur ein Wort“
Autorin Gabriela Grune
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8
Anmeldungen: 0234 - 9445-140 oder -144
Eintritt frei

Bezirksvertretung 
15.30 Uhr
Sitzung der Bezirksvertretung Südwest 
Öffentliche Sitzung
Amtshaus Weitmar
Hattinger Straße 389 

Schauspiel
19.30 Uhr
„Michael Kohlhaas“,
von Heinrich Kleist
Prinz-Regent-Theater
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17

Donnerstag, 26. April

Stadtteil-Spaziergang
14.00 Uhr
Spaziergang durch Weitmar-Mitte
Treffpunkt: Haltestelle 
„Haus Weitmar“, 
Schloßpark
Anmeldungen: 0234 - 58 86 85 56 
oder 0234 - 9445-140

Gesprächsrunde
15.30 Uhr
Offene Gesprächsrunde für pflegende 
Angehörige
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 8
Anmeldungen: 0234 - 94 45-117 
Mail: b.marx@drk-bochum.de

Impro-Theater
19.30 Uhr
Die Hottenlotten präsentieren: „ImproDIng“ 
Offene Improvisationstheater-Bühne
Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21
Eintritt frei 
Infos: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de
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Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Theater
19.30 Uhr
„Michael Kohlhaas“,
von Heinrich Kleist
Prinz-Regent-Theater
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17

Freitag, 27. April

Spielstunde
10.00 Uhr
Spielstunde mit Kindergartenkindern
der Frühstücksgesprächsrunde 
der Senioren,
Kolpingsfamilie Eppendorf
Heinrich-Peters-Haus
Holzstraße 16
Infos: 02327 - 728 28

Komödie
20.00 Uhr
Die Unwilligen präsentieren: 
„The all American Arztroman“
Komödie
Kulturhaus Thealozzi
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 12 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„Queen Kings  -a Tribute to Queen“
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 16,50 Euro zzgl. VVK 
www.zeche.net

90er Party
22.00 Uhr
90er Party, 
Sound des Jahrzehnts
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 6 Euro
www.zeche.net

Samstag, 28. April

Himmelskunde
19.30 Uhr
Einführungskurs Himmelskunde
Zur Orientierung am Nachthimmel
Teilnahme: 27 Euro
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstr. 2-12 
Anmeldungen: 0234 – 477 11

Schauspiel
19.30 Uhr
„Extremophil“ 
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17

Action-Lesung
20.00 Uhr
Das ConSortium präsentiert: „Alle sieben 
Wellen“
Eine Action-Lesung
Kulturhaus Thealozzi
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 10 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Sonntag, 29. April

Action-Lesung
20.00 Uhr
Das ConSortium präsentiert: 
„Alle sieben Wellen“
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt: 10 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Pop-Konzert
20.00 Uhr
„Buray“
türkischer Pop-Künstler
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 31,95 Euro zzgl. VVK 
www.zeche.net

Schauspiel
20.30 Uhr
„Extremophil“ 
Prinz-Regent-Theater
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17 

Montag, 30. April

Seniorencafé
14.30 Uhr
Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0234 - 47 12 73 

Open-Stage-Theater
16.00 Uhr
„Tanz in den Mai“ 
Open-Stage-Theater, Prinz-Regent-Theater 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: Eintritt frei

Kurzfilme
19.30 Uhr
„Rigoletti“, Kurzfilme und Lesung 
PRT, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 17

Konzert im Theater
19.30 Uhr
„Radula und DJ Nachtfalke“
PRT, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 12 Euro / erm. 6 Euro  
Ticket: 0234 - 77 11 1



www.stadtwerke-bochum.de

Wofür schlägt 
dein Herz?
Jetzt bewerben! 
Wir fördern dein Herzensprojekt,  
dein Team, deinen Verein!
www.stadtwerke-bochum.de

Bewerben Sie sich ab dem 
26.03.2018 um ein Sponsoring. 
Über die Projekte entscheiden  
wie immer Bochums Bürgerinnen  
und Bürger.

Online

bewerben bis  

16.04.
2018


